
Iq s d s V. Wichtige Veränderungen 
d- Oerttliomserhliltnissen Spenden-- 

ji« tu Werte Es ion pas Königin secu- 

Mscesintent von Kobienz zunächst nach 
M bei-legt nnd die Kosernen des 4· 

-s-WI«-lgiumtts s. F. dessen Uebersiede- 
M weh der neuen Kaserne in der Rathe 
M Stksse zu Moabit beschlossen ist. 
m die Jeriegung des-; Z. warne-zugetan- 
thilloui von Küstrtn nach Spondau 
W bevor, damit das ganze Negiment an 

eine-i Ort vereinigt sei. Endlich ist ein na- 

fetnenban aus dem Gelände der alten Stadt- 

iesesigung siir ein Linicnregitnent iin 

Me, M an Stelle des nach Charlotten- 
pstg kommenden Elisabetlyttiegtntentz nach 

Spaudsu deriegt wird. Die dem letzteren 
siegt-theilte Schloßkaserne wird wegen Bau: 

fälligteit nieder-gerissen 
Königbwnsierhausein TasPas 

trouenhouit der dem Herrn Max von För- 
ster gehörigen Dynamitsabrit zu hol-erled- 
nte if durch eine Explosion vollständig zer- 

M Die drei darin beschäftigten Perso- 
nen, der Betriebsfiihrer Friedrich Dödpen 
und die Arbeiter Entil Menanteau und 

Kerl Raschpichler, alle drei hier wohnhast," 
wurden getödtet. Ueber die Ursache der Ex- 
ptpsion läßt sieh bei der vollständigen Zer-. 
Mag und dein Tode aller drei Anwesen- 
den nichts Sicheres feststellen. 

S t o r i o to. Aus einem Patrouillem 
sage in seinem Revier wurde der 40 Jahre 

alte Fürst-er Schulg aus Langendamtm Ober- 

fiirsterei Eolpin, von einein Wiltdiebe ek- 
schosietn —- Jn der Nähe von Ertner er- 

tabpte der Forsteleve Wotver von Markgraf- 
dirte Wilderer ans frischer That nnd wurde 

von denselben erschossen. 
Freientvaldr. Hier ist der lang- 

jährige Besitzer des Ritter-guts Batzlow, 
daapttnann a. D. Hugo von Barfuß, im 

hohen Alter verstorben, nachdem er noch vor 

wenigen Jahren mit sein-c Enegattin das 

Zeit der goldenen Hochzeit begossen konnte. 

Das Geschlecht ist nachweisbar seit mehr als 

sechs Jahrhunderten in der Mart Branden- 

burg, nnd von 1350 ab im Kreis-, Lberban 
tiitn ansiissig. 

Gribetn Fürst Bisman hat auf Er- 

suchen die Pathenstelle bei dem neunten-sing 
den des hiesigen Kupferschniiedemeisterå 
Strothutattn angenommen. 

Silvester-. 

Brei-lau. Ter Staotveroronete Tr. 

Paul Linn, Mitinhaber oet Bier-lauer Zei- 
tung, ist am Herzschlage gestoxlim 

Beuthen. Jnfolge der beispiellosen 
Hitze find auf Sammelsgluctsgkube mehrere 
Personen an Sonnenstich gestorben. 

Nietn berg. Bei der verivittn-cteti Frau 
Bäckermeifter Kohler war ein Blickergeselle 
Paul August als Werkmeister t!-ät·cg. tjr 

gab sich nich dem Tode ch Meisters der 

hossnnng hin, die Meisterin werd-. ihn hei- 
rathen. Als diese einen anderen Werkmeister 

its-:- Haus naht-« samt der Geselle auf Rache. 
lfr kaufte sich einen Revolverx dieser wurde 

ihm aber iui Walde, too er Schieszversuche 
machte, vom Förster abgenommen. In 
Folge dessen bewaffnete sich der rochedurstigc 
Geselle mit einem scharf-geschliffenen Brot- 
tnesiee, überfiel die Wittwe und brachte ihr 
am Halse und im Gesicht schwere Wunden 
bei. August erhängte sich dann aus dein Bo- 
den des Hauses. Der Arzt erklärte die Ver- 
letzungen der Frau Köhler sur ledensgefäyr- 
lich. 

Eine Feuersbrunst wüthete am Freitag 
und Samstag in L ubetzl o, Kicis Lin-li- 
nip Fünfzehn Gebäude sind ei-. Raub derl 
Flammen geworden, darunter ej mit Ernte-z 
verrathen gefüllte Scheint-n- Biel Wohin-I 

ar, schweren-, Schwarz-»ich und Geflügel 
wurde vernichtet hülfe war zwar hinrei-» 
cheud vorhanden, aber bei der herrschenden 
Trockenheit fehlte ei on Wasser 

du Katharein hat der Mauret Wod- 
nit selne von ihm getrennt lebet-te Frau in 

sein baut zu tollen gewußt und ihr Gift 
in’i Essen gesäillttet Bei der Oeffnung der 

Leiche ersah steh Vergiftuttg als Todes-asso- 
ehe. Der Vorder wurde verhaften 
M Intes Nunmehr-ten zwischen den 

deutschen und Weichischen Zoll- u. Bahn- 
beantten herrscht, konnte must am Geburts- 

oase taiser Franz Josephe sehen. Aus dem 

W des Grenzstüdtchent Hunnen- 
rins wurde im Untele 2. Classe ein 

-IM veranstaltet, an dem die Grenze- 
Isdteu bildet Staaten niit ihren Damen 

Glut-ein sen einein deutschen Beam- 
tts M das M auf den österreichischen 
W Mel-tacht, woraus die Vor-sammel- 
bszt Ue Wsche Rattonalhynine san- 

JU III WeWschet Beamter erwiderte 

M eine-i M aus Kaiser Wilhelm- 
Its-m 

Pkomberg. Hier brach am Zä. An 

Inst gegen s Uhr Morgens Feuer aus. Tag 

betet Icyal und ein Nebenhaus an ver 

Bude stunden in Flammen. Da Mitikär 

wurde damit-L Die um die Braut-starke 

liegenden häufen zum Tyxil stoße, va- 

runter auch militckrische, Venamgspeicher. 
wurden durch das Zusammenwirken von 

Feuer-weht und Militör germ» Wut Theil 

der Bewohner des Hotetz Rom-- mußte in 

Itmnngssöcken aus den Fenstern hinavae 

Lassen werden« Ein ,Gast, ver Reifmde 

«Drutseh aus Berlin, sprang aus- vem Fen- 

ster in den Hof; er wurde scmrn verletzt in 

das stähttsche Lazureth befindet-. 
anwrazlsm In der Nähe des 

Dämme-Les Gaoio fand em tssmgdakm vie 

Leise eines Urbeiters Stawinsh mit einge. 

schlage-dem Schädel. Der That verdächtig 

is ein Kentern des Ermordeten namens 

Metechowstd Dieser hanc vorher mir 

stopft-M einen Meigen Worttrechfch droh- 

ic ih- dcbei mit dem Tot-« nnd ist seit 

Tage mit der Frau des Ermordeten 

Wage-L 
VIII-Use-. 

I e i d e a b n t s. Fee-. Sagenva 
It vers-Mu- Oeschidtsivtschsy hat sei- 

Reisenwa in citpreutzen M 
W Ihm Leut Isn ALM M. und der 

M fee-m serlassrechu mehrere 
m »gem- umhe obs-usw m 

W, Wie Bude- Zweckmä- 
WUIW st- Ismg de- Schutz- 
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WW W Der Sess- 
iss W a- tean Wai- us vi- 
W, set-I der Inn-os- emant. Der 
Schisser wrde verhaften 

L st. Beim Baden erkenn-en ist die Is- 
jchrige Tochter des Kaietnen-Jnspettor5 

Scheinbi- Taf Mädchenspranq erhitzt in’s 
Wasser und kam nicht mehr zum Vorschein. 
Ein derzschlag hatte ihrem Leben ein Ende 
gemacht. 

Lea-privaten In Inn Toise Linde 
wütbeie eine gewaltige Feuersbrunst, wo- 

durch nach bisheriger Meldung etwa 15 
Geböftr zerstört wurden. 

Tilsit. Der Ziegler Kaki Verse-, 
welcher seit Jahresfrist in ein-r siegelei bei 
Lauggzargen beschäftigt spar, ist bei der 

Heiznng des Ofens verbrannt. Die Leiche 
ist bis sur Unkenntlichkeit entstellt. 

Austritt-siec- 
Schtvetz. Der Schustcrgeselle Kindeleit 

wurde wegen Doppelmords, der an einer 

7ljährigen Frau und deren Iliährigem 
sEnteliind verübt worden war, zum Tode 
jverurtheiln Die Revision gegen dieses Ur- 

theil wurde vom Reichsgcrtcht sittsame-vie- 
«sen. Der Kaiser hat aus ein vorn Verthei- 
diger eingereichies ,Gnadengesuch bin die 

Sache dem Justizminisier überwiesen, der 

setzt die Wiederaufnahme des Verfahrens 
und die Vernehmung weiterer sei-gen anges« 
ordnet bat. 

Konitz. Vor einiger Zeit verschwand 
der dreizebnsährige Sohn eines Besitzers ins 
SanktioL Jetzt, beim Mühen des RoggensJ 
senden Lem- die Leiche im Roggen liegensx 
Wie man annimmt, soll der Vater sein eine-i 
nes Kind ermordet haben. Tei Knabe be-( 
saß nämlich ein Mutter-erbrier von Ums 
MI» welches nach dem Tode des Knaben dan- 
Vater desselben zusieb 

Dirschau. Der sislalische Bagger 
«Plel)nendors- ist sur Zeit hier Maria« nm 

eine Vertiefung des Strombett-J der Weich- 
sel vor den Mastträhnen nnd en ter Ein-! 
sehrt zum Winterbasen herzustellen,wo all-s 
jährlich Versandnngen stattsindsm ! 

Schleppe Unser langjähriger Bür- 
germeister Köhier ist seines Uns-es enthoben 
worden« Wie man hört, -ch-.oevt gegen den-. 

selben das Disciplinarvecsahren. 
Pommetir. 

Bahn. Hier seierte nnter Theilnahme 
der ganzen Einwohner-setzes- Stiperintendent 
Müller das ist-jährige Tienitjttilitttm in 

geistiger und körperlicher Frische Zur Fei- 
er des Tages wurde ein IOstaottesdienst 
abgehalten, nach dessen Beendiat ng der Ju- 
bilar von dem ConsistoriaLPri.ssidenten mit 
dem vom Kaiser verriet-even Kronen-Erden 
Z. Llaise mit der Zahl 60 geschninckt wurde- 

Dr. Richter hob dabei hervor rai; der Jn- 
bilar wohl der einzige edangeltsche Geistliche 
sei, dein diese hehre Ehre zu Theil wurde. 

Bürgermeister Spies überreichte dem Ju- 
hilar das lunstdoll ausgeführte Diplorn til-er 
das von dem Magistrat nn Einverständnis 
mit der Stadtverordneten Versammlung 
deriiehene Ehrenlsiirgerrecht und til-ergab der 
Kirche ein in Lel genialtes Bildnis des Jn- 
bilars als sichtbar-es Erinitersisaizeichen an 

den seltenen Ehrentag nnd dek- dnldsame 
und iegenlreiche Wirien des Geieierten Na- 
mens der Synvde Bahn nireereichte Paiwr 
Steinhriick ein prachtvolle-i Allami mit den 

Bildnissen der Geistlichen der Svnodr. Nach- 
mittags folgte unter zahlreicher Betheili- 
gtmg der Bürgerschaft eu-. Fest-eisen, und 
Abends wurde dem Juhilar ein Faaelzug 
gebracht 

Cöslim Unter dem Ast-tacht der 

Theilnahme an dem Pariser Ttsnatnitattem 
tat vom 25. April wurden im Stadtlaiareth 
ans lAntrag der Stettiner Polizei itvei fran- 
tssische Landstreieher verhaften Ti- Verdacht 
entstand att- der Angabe .i:.er Frau Meu- 
nier in Paris, daß ihr Man-i undein ge- 
wisser Franeis an dem Aue-im betheiligt 
seien. Man bemerkte, daß im Latareth zwei 
mittellose derdilehtige Franzos-r gewesen wa- 

ren, deren einer Meunier hielt. Beide waren 

durch hinterpominern weiter-gezogen Nach- 
demPvlizeiheatnte bis Stolv dettzeblich aut- 

;gesandt waren, sand der tsösilner Bürger- 
itueisier Sachse, daß die istesuch m identisch 
Iseien mit zwei Franzosen, dte nach äußerst 
janaeitrengtem Marsch von Irrt-con- an der 

HNega nach cöslin im ikdsltner Laiareth 
Taufgenotmnen waren. Ein von Stettin in 
Lilith einaetrossener Criminalevininiisiir 
sand jede-O den stientativetdacht nicht hin- 
reichend hegt-linder, uin die Verhaitnnq ans- 

»reeht zu halten. Beide Lanallrelther wurden 

:daher entlasen und vorlausig wieder im 

Thiesigen Stadtlapaeeth untergehrady da der 

»19iiihrige Mennier langentrant und der 

»Bist-Use Massen, angeblich von Beruf Maa- 
«rer, meaenleidend ist. Letzterer ist nach bei 
ihm vorgefundenen Parteien mehrfach he- 

»strast, einmal mit vier Jahren wegen De- 
2sertion, jedoch wurde er nach zwei Jahren 
begnadiqr Er ist nicht ohne Bildung nnd 

hatte steh einige Reinen fis- dm Reisen-ca 
stach Initiand ausgezeichnet, darunter Schi- 
ichau in Ell-erla. 

; 
« dauernder-, 

! Uel zen. Die 70 Kiionskier lange Ini- 

slitärische Feldbahih die n -in.·: Woche ge 
sbaut worden ist, erstreckt sich im durch den 

iheidestrich von llelzen nach lieiii und iit die 

größte der bisherigen Pfeil-bahnen Tie 
Soldaten, die dieses Kunststück fertig gebracht 
haben, sahren aui der neuen Linie hin und 

her, einer ist Lolsiiiativsüiikei, der andere 

)Zugsülirer, Schaffen-V Heizer, A.elegraphiit, 
’Weichensteller u.s. w. Jiailirlich sind die 
Soldaten zugleich auch die Fahrgastr. Sie 
til-en sich im Verladen und Tr.«ngportiren, 
wozu ihnen einige hundert Wagen, siinsiiq 

.Lokoniotiven und Materialien zur Bei-sti-— 
igung sestellt sind. 

B arn sto ri. Jn würdiger Weise sand 
hier die Enthüllung des den Kaisern Wil- 
helm dem Ersten und Friedrich demDeiiten, 
sowie den im Feidzuge 1870«——'7i gefalle-non 
Kriegern des Kirchsdieis qunsiers gewid- 
meten Dmlmals statt. 

) Grauen-. Die Nettnnggmevailie am 

sBande wurde dem Prediatamts-Kandidaten 
Wolperding, W Zeit Lehrer ein ier hiesigen 
gehobenen Schule, überreicht- Tieser hatte 

im April dieses Jahres esaen vierjährige-I 
Israel-en unter eigener Lebenswsayc aus der 

JLeine gerettet. 
i Osterede a. d. Das Schüsensesi ist 
Ilu diesem Jahre hier ais-gefallen, weil »die 

jdsrishriee nneenllsende Wem-, der Mangel 
san smaittdsiiqlelt und die hat«-en Preise 
tslir Lemnimittel sparsauleii auserlesen- 

Iusm fasse-. 

Ilsen. Umliy Mel-risse im Influ- 
der DWIMMII zu Braunssmis 

W Mir aus siedet-eng m hie- 
sonsqu Jus weiten stot- 

».Merdeflirzeeni III-tin 
W e- sus eines atem- Seher 
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siec- MUDMWÄL M 
M soll ins-eh dieses-Oe sum sei-,- 
des die Sitten, W Ue Cis-Mie- it- 

ems-Eises Wchttitssliiie Wem-It ec-« 
wesen sind. Die Leiche werd den biet nach; 
Megdedntg befördert Die Jena des Ver-( 
unglückten befindet sich krank im TM. Reu- 
mqnn wollte ihr noch Aussicht-uns feines; 
Wtrags von Jlield cui einen Besuch ed-! 
stattem Baute-ti- Neumnnn war etwa 502 
Jahre alt und noch nicht lange in die Stei-! lang als Seifekiicher Posthaus-nd berufe-H 
worden. 

Magdedukg. Eine wackere That- 
bkingt det Regierungspkäiideni durch ioH 
qende Bekanntmnchunq me Disentiichenx 
Kenntniß: Am 17· Juni v-. s. hni det drei-· 

zehnjährige Max Springbokm Sohn des 

iZimmernannt-·- Hetmann Spotteter und 

JSchiiier der ersten Klasse der Bürgerschule 
Tin der alten Neustadt hietieibit, die zwei- 
Eeinhaldjähkige Tochter des Sänfte-I Wabe 
in Grünewalde, welche in die ziemiich tiefe 
«Fährlake« gefallen war, bei siiekgendeit 
eines Ausfluges der genansrei Schule nach 
Grünewaide, mit großer Osciiicgpegenwakt 
und Entschlossenheit cui den Wasser ge- 
zogen nnd vom Tode gen-sei. Jch bringe 
dies zum Zeichen meiner Inetiennung dieser 
lobenswetihen Oandlunggweiie »- warteten 
Knaben gut öffentlichen Kenntnis-.- 

Quediindutg. Die Unsergsbe des 

boten Haares Laut-n- un den neuen Be- 
sitzer Den-n Ratten aus Den-seyn fand 
türjiich statt. Der Aanspreiz beträgt ca. 

200,000 Mars. 

Ists 

Ucapsslts 

her-seen Es sind hier im vorigen 
Monat nicht weniger als 17 Häuser nebst 
einer großen Unzahl von schenken und 
Ställen nnd einer Säge·iiiihle in Folge 
einer Brandstiftung ein sian der Flammen 
geworden, ohne daß es trotz Aninndigung 
einer hohen Belohnung bisher nisht gelungen 
ist, von dem Thäter irgend etwas zu er- 

mitteln. Die Einwohnerschaft lese in gro- 
sser Sorge, die sich aus den benachbarten 
Ort Enger übertragen hat, wo neun Wohn- 
hilusee und ein großes Volzlager vernichtet 
wurden und nran allen Anhalt dasiir hat, 
daß nur Brandstistung vorliecen lenn. Der 
durch die Briinde verursachte Schaan iit 
ganz bedeutend. 

Dorn-rund Die Arbeiten an dem 
canal Dortmund-lkniehaien iurden seit 

einiger Zeit aus das lebhasteste oe.iieven. Die 
Zahl der an mehreren Stellen beseitistigten 
Arbeiter beträgt inzgesainent weit iiber tan- 

send. Die bei dem Bau des grob-n Nordoit: 
seelanals getroisenen Einrihtnngen sind 

!hier, wenn auch in kleinerem Maßstabe, 
Zwiederholtz eine Fülle der dort gemachten 
Wirschrungen wird hier ver-werthen Ins 
langgestreckten SchleuensGeieiien werden vie 

zn bewegenden Erdniaisen soriaeletxast. Fern- 
sprechersLeitnngen verbinden rse einzelnen 
Arbeit-stellen unter einander nnd mit dein 

bannt-Barmi· 
Das Dars hillntile sllreis clpei ist 

von einer großen Feuerabrunii heimgesucht 
worden. Nachmittags zwischen 5 undisllhr, 
als die ganze Einwohner-thust diaitsien bei 
der Arbeit trat-, brach dxiz sauer cnz und 

griff so schnell um sich, dat- innrrhalii 15 
Minuten 14 Wohnhäuser nnd tZe Kapelle 
in hellen Flammen standen. Lent verhee- 
renden Element Widerstand zu leiiien, war 

eine reine Unmöglichkeit Ein-at eilten aus 
den umliegenden Lsrtschasten die Bewohner 
mit Sprihen herbei, aber iei dein grossen 
Wassermangel vermochten iie nichts auszu- 
richten. Um 9 Uhr lag alles it- Trümmern 
Wie das »Sauerländische Vollsmatts inei- 

det, sind 17 Familien, ohnrhin arm und be- 

dtirstig, obdachlos und haben nichts geret- 
tet. Der Brand ift durch Kinder verursacht 
worden, die einen in der Mihe eines hause- 
liegenden Holzhaufen angeziindee hatten. 

RUCIUVTDIIIIIL 

T u s s e l d o r i. In Ronttnnålirihen ist 
iiirslieh der Pfarrer Tr. med. E phil. Aus 
rniiller im tm- Lebensjahre geitoibett, tvahr 

ysrheinlieh der einzige Geistliche, der sugleich 

ialz Arzt thätig gewesen. A hatte Medirin 

sstudirt und mehrere Jahre als Arzt pral- 
tirirt, als et seine ,srau durch den Tod ver 

flor Ta studirte er Theologie und wurde 
in seinem 'it;. Jahre znnt Priester geweiht. 
Aus vielseitiges Andrängen nbte A. in sei- 
nen Gemeinden auch die ärstliehe Praxis 
aus. Als dieses Beschwerden von anderen 
Aerstem die sieh hierdurch »1eidtartgt glaub- 
ten, zur Folge hatte, ers)L,ite !-««sehe.d vorn 

lsultuztninistey wonach DR A·«ttiiller aui 
tisrnnd seiner Approhation die Praxis nicht 
nur erlaubt, sondern seine Thal gleit sogar 
stir löblich erklärt wurde. Tit-» schrieb er 

schliesslich teine siecepte mehr une« ubte nur 

noch in seltenen, ungewöhnliche-. Fallen uns- 

)entgeltlieh iirztlichen Beistand ang. 
Revelan Jn den beiden ersten Mo- 

naten nach der Krönung Ieg Muttergottes- 
bildes blieb der Pilgerbestteh weit hinter den 

Erwartungen zuriick Die (t-eichiistsleute, 
die sich siir dieses Jahr aus einen besonders 
Jstarten tileldregen geseeut hatt-n, wurden 

ssehon ungeduldig In den letzten 14 Ia 
igen ist aber der Peilgerandrang ganz ge 
jtoattig An den beiden leisten Sonntagen 
wurde die Zahl der Pilger aus 30,00tt 
gieschäitt Nestern trasen twöls cinderziige 
und els grosse Fußprojessionen ein Auch 
sitt früheren Jahren war n die Sonntage 
vor und nach Maria hienmeisahrt nächst den 
Schlusstagen zu Allerheiligen die besuchtesten 
KeVelar sollte der vorsährigen Titerer Wall- 
sahrt nicht nachstehen, aber es nun- bei sei 
ner Littsahrigen Jubelseier bei weitern nicht 
die Pilger-saht sehen, die im vorigen Jahre 
nach Trier gesogen ist- 

Essen. Im W. August ist hier das 
Denkmal enthüllt worden, welches die 26,000 
Arbeiter der Leut-bischen Werte ihrem ver- 

storbenen ftp-»s, dem Commeeslmrath Leut-o 
sen» errichten und zu dem sie 70,000 Mart 
betgesteueet halten« Das sent-nat ist til-er 
10 Fuss hoch und wiegt an want-g Tentner. 

Oeseesssasam 
Frantsnrt Der besann-.- Staatsak- 

ter Ideen-list sttr dateteankoesteih Ve. Mo- 
rlh sdmidh wilder ist Der-ihre 1887 tin 
Austrag des saisers Wilh-m des Ersten 
mit Mosesor dem Vers-rann nea; Sen se- 
ine gegangen war, um den sehn-erfreuten 
standest-sen ·- untersiuhsn t««id ein Sat- 
achteu ttber bese- zisstauo ettugebeth ist 
seht dont saiser sum Protest-r ernannt 
worden-eine its-Manche Ineitennusg set- 
aer damalige- Iritlsden Ansehung-m die 

sag-ein« nnd Das-da Dinge ersolgtes 
M 

Qui-es- stset Leiter dunkles natur-siehM see drei-ils- v- 
dirts tntd die Lea EIN-sites hab-Ist einen 
« riet-en- see- 

sie-indem lsdleetree Wen-Mein 
m der Aktiengesellschaft Wirst-atmet Ver- 
desctalsliiesneut wurde durch Beschluß des 
Infllehttraths feines Amtes enthalten. 

Wendeljeln bezeichnete diesen Befrhlnh als 
vertrag-widrig nnd reichte Klage del-n 
Landgerjeht wegen Erfatznnsprnchs von 200,- 
000 Mart ein 

Der dareh den Knaben-ner Prveeh io 
bekannt gewordene Metzger Bliehholf nubl 
Kanten nimmt in den nliflen Ta-· 
gen mehrmächentllehen Badeaufenthalt ln 

Wie-baden. Derselbe hat ·n·. Gasthof ,-8nm 
Nunmehr-, Tannusftraße No. .)-IZ, Zimmer 
bestellen lassen- 

teemmremo society 

Oels n i tz. Bergarhetek Brilksner wur- 

de ver-haftet, weil er feine Frau ltnrt miß- 
handelt nnd ihr mehrere Balle-Man beige- 
bracht hatte, resp. sie umdrcngsn li-.)llte. Am 
nächsten Morgen fand man ihn in feiner 
Zelle erhängt vor. 

Treuen. Ein Bettler kam in siehes- 
grijn in ein Haus um ansnspseeheth Als 
er ahee hier eine alte trance Frau bemerlte, 
die schon Jahre lang das Bett hüten mußte, 
griff er in feine Tasche, llderrelctste derselben 
ein Zweimartitück nnd spraqu »Liebe Fran, 
ich sehe, daß Ihr das Gelb vis-s nöthlger 
braucht als leh; lauft tin-h elnr txt-ne Er- 
quickung hterlürls chne den Da :t der Be- 
lchenkten abzuwarten, war der Gelder ver- 

schwunden. Hoch tlinqst tn, Lied von. bra- 
ven Mannls 

Riederhohndarl. Dei frühere 
antwirth Meter über-fiel seine Flan, brach- 
te ihr mehrere Stiche im Unterleihe, am 

Arme und am cbertvrpcr bel, worauf er 

hinter die Scheune lief nnd an- einem Ne- 
volver 2 Schülle gegen feinen list-l abkna- 
te. Die Schüsse trafen in den Mund nnd 
Schlafe nnd führten den sofortigen Tot- 
Meier"s herhet. Tle fchwertseltvnndete Frau 
wurde in dar Areislranlenftltt tn Zwickan 
überführt 

F r e i b e r g. Ter längste Tuttnelban 
der Erde dürfte der ««.iiotschiinoerger Stollen- 
sein, welcher die Wasser der Freiberger Sil- 
bergruben ausnimmt und meine-re Meilen 
weit in die Triebisch bei Weis-en sithrt, von 

too sie der ist-be zuslieszetn Der Hattbtstollen 
hat sast gebaut-die Länge des Gotthards 
Tunitels, init den Seitensliigeln aber mit- 

saszt das ganze gewaltige unterirdische Wert 
25 Meilen. Tei Bau wurde seit 1844 aus 
Staatslasten ausgeführt, um iseis Gruben 
eine wichtige Erleichterung des Betriebes in 
schassen und dauerte JU Jahre. Leider 
hatten sich die Verhältnisse des czilberbergs 
baues wegen I» eingetretenen sinkt erthung 
des Silberz inzwischen so angiinsnzi gestal- 
tet, daß die auf die Vollendung des großen 
Werkes gesetzt-n hassnungsn sich nichtersiilk 
len lonnten. 

L e i d z i g. Ter hiesige tiirtip le litenerai 
ronsni Julius höael ist gestorben- 

spukt-sach- 

Weimak. liteneralgcteutencnt z. D- 
Siegert ist -nn 2». August such langem Lei- 
den, nachdem er in Meiz als Jnjncsienr der 
i. Fuß-Armlerie:Jnspeltion vergangeneg 
Jahr vom Schlage getroffen werden war, 
in Weimar, tnrz vor seinem -«)«3. Geburts- 

tage verschieden. Er hat den Ariegsl870----7i 
als Batterieslkhes im t. Feil-Actillerie- 
Regiment mitgemacht· 

Kalila. Eine hier ausgebretlene Fen- 
erzbrunst Zerstörte das hotel zum Löwen« 
die Wahren-Apotheke und vier Wohlthäti- 
ser nebst spintergebiiudem in der Nähe des 

Nathhauses. Einige anders iiieblinrie mir- 

den beschädigt. Tag Rathhaus selbst ist 
erhalten geblieben- 

Buttstiidt. Ein nngerathener lis- 
slihriger Bursche hat hier einem Rentier 
1200 Mars gestohlen und habon 200 Mi- 
aus dem Kirchensrste in Rastenberg durchge- 
bracht. Alb er einen Tansendmarlsehein 
wechseln lassen wollte, schönste man Verdacht 
und nahm den Dieb sest. 

Sondershausetn Ray lurzetn 
Kranksein verschied der Regierung-roth der- 
tnann Gerber, seuder des End: vorigen 
Jahres zu Dresden verstorbenen tbnigL 

sächs· Staatsministeri Carl von sterben 
Waltershausem hier aeht das 

Geruche, di- hiesige Spielioaarensalril sei 
an eine Altiengesellschast :erlaus: worden 
und werde demnächst in oen Bei-i derselben 
übergehen. 

staunst-seid 

Braunschweig. dringst stand ein 
Arbeiter hier vor Gericht unter bei Anklage, 
bei einem Zimmer-leistet in Oasselselden ein- 

gebrochen zu sein und Nahrungsmittel ge- 
stohlen zu haben. Er bekannte sich schuldig, 
behauptete aber, aus Lieb-. zun- Verbrechen 
getrieben worden su sein. Seine Braut, bei 
dem sestohienen iui Dienst-, habe dei. Platz 
nicht ver-lasen wollen. ilcn se dazu zu 
zwingen, habe er sie in den Verdacht des 
Diebstahlt In bringen versucht. Der selt- 
same Liebhaber erhielt 6 Monate Gesang-riß- 

Welche Unsinn-neu Geldes di- Invalidi- 
täts- lund Iltettbersicherungsanstaiten an 

sich ziehen, rnag unglaublich erscheinen. Die 
Instalt staunst-weis s. B, welche zu den 
sieinsten ihrer set gehsrh hat iin ver-stos- 

seuen Jahre eine Einnahme den rund- 
einer Million gehabt. Die Bisse-· der Ins- 
gsben is nach nicht sestgestelstz das-, aber der 
Ueberschust ein ganz erheblicher ist« bat-s 
als Ihrs Alten« 

del-i Iebt- In stelle des snn stets- 
sranbidireltors ernannten Naht-Leand- 
Virestori ist seitens des hieß-einstim- 
mgifrats der Male-meiner heim. Stbbee 
Inst kommende-te bee, hieben Gesammt- 
senertsehe gen-chit. 

Westwoqu 
kli osi o cl. Die Firma July ä ilkoiogino 

hat then Vanilan der Sinn Rost-us zum 
Geschenke ausgeboien nnd «oil die Sie-diver- 
wsliunq dieses Geschenk engen-atmen ha- 
ben. 

Stern berg. Ubgebeinni sinv in Mu» 
siin in Folge Spiele-is isee Kinder Inii 

Sireichhiilzern vier Keil-en wodurch schi 
Familien oddcchlos geworden sind-· 

Uebee vie Etuiesussichien im Lande wird 

geschrieben: Das Meslenbucgek Land kann 
heiter ans einen reichen Genuss-un rechnen. 
sue seit stehen wie noch miiien ir· der Rog- 
geneente. Ei ist viel Doggen gewachsen und 
vie langen Iehren versprechen einen reichen 
seien-. Gans vorzüglich sieht der Weisen: 
er isi im del-n long uns vie Iehren sind 
dicht mit kessiisen ssknern besetzt sont 
Rest isi er bisher verschont geblieben. Denn 
man iin Allgemeinen en heiser and siehe 
sum-i Seewendi bat all gemeisnlielk so 
Dei nn- bmii doch keine dienen befinde 

, 

Iris-in M s« l- Mscn Jahre gen-Ue- 
ne spr- zn ist-W wes-· Uetsigens Ins sie 
Musen groß nnd nenan Aasgeseiche 
net in jeder Beziehung steht vie Getitez die 
Iehren find außer-gewöhnlich ist-: nnd nei- 
gen schwer zur Erde. Die Eil-sen verspre- 
chen eine gute Ernte an Sen-h und Korn; 
such vie Bohnen haben thseiche hüler 
angesetzt Die Znckecküben stehen i:elleniveife 
nur mäßig; die Bestände Zsskcn vie-e Lucien 
nnd die Rüben sind klein. Die Kartoffel- 
ernte with, wenn die Knollen von lu Krank- 
heit verschont bleiben,fehr gntausiallety vie 
Knollem vie in großer Zahl vorhanden, sind 
außer-gewöhnlich groß. Alex nnd Gras war 
zur Vormaht viel gewachsen 

tsa net-i 

Bain berg. Eine Diesisiuiagd aus Pö- 
delgdars hat ihr neugebor-ne«3 Kind erdros-« 
selt nnd in einen Ameisen-Hausen bersteckhi 
Sie hat im Gefängniß die That gestanme 
und den Ort ini Walde bezeichnet. Die! 
Leiche lag dort seit dein J-) Juli. Es toareiix 
nur noch lleine Knachentheizihen vorhanden.; 

In J oetgriin wurde die lihesraii desi» 
Stephan tnruber wegen eines an ihrern 
Elteinann versuchten Vergiftungtoersuches 

verhalten Dieselbe tochte Kasse und det- 
inischte diesen mit sog. Augentropsem Die- 
ses Gemisch tranl der Mann nnd tlaste 
bald iiber hestige Magenschmerzen Die 
Frau gab an, aus Unvaesichtigteit Angen- 
trobsen in den Kasse geschuttet zu habe-, 
tout sedoeh unglanbtviirdig ist, da sich die- 
selbe schon ost geaitszert hiben soll. das He 
ihren Mann noch mitbringen werde- 

S t a d t a in h o s. Beim zweiten ober- 
hsillzischen Bunde-schießen iranl ein Schlhe 
ans Ymberg in der Zeit, ais er si- Mk 
abgab, 35 Glai Bier-, und eisi anderer-sitt 
Nabburg schoß 35 Mal nnd tra.i« dazu Ob 
Mag Blei-. Leider sehst in der Mitthels 
lnng eine Angabe darüber-, wieviel Fresser 
unter den Schüssen aeioessn sein mögen. 

Würzburg. In Windan bei Ie- 
thenberg sind neun Wohnt-unser niii acht Ie- 
bengebiluden, darunter das Forst- und Ie- 
inenhans niedergebrannt. 

Schweinsnrth hier brannten tin 

Roseniarlt nnd in der Wolsjizasse eine fasse 
hansersronh neun Giebel sum Theil nnd 
deren zahlreiche hintergebaiide bellst-this 
nieder. 29 Familien sind obdachlos se- 
worden- 

Wittfrau-ers 

Freudenstadt Der idl Jahre alte 
Nikolaus Dieterle von desslbach siel beim 
Verlassen einer Wirthschast iii Sepsnesetmd 
gegen einen in der Nähe derselben seltsame 
Stein und wurde später in einein Stufen 
todt ausgefunden 

L orch. Der lnsahrlge Bauerusahri Ja- 
lob Siegsried von hier wotlte in der Cen- 
ckerSiigenilihle einen Ztiinin sblsdem 
tiefer lain in stillt ji« Rollen, seht-s Eiss- 
sried in Bist-en und siel ans Ihn, ss Dis 
er sosort eine Leiche war. 

Reutlingen Tei- isi einein blossen 
Iabrilgeschtist angestellte sitt-staates Ubert 
Rasch erhob bei del NeichobairtnebenMe 
silr das Geschålt 2400 Mi» lehrte Ilsek licht 
mehr dahin sittlich sonder· wurde nett dein 
Gelde sliichtia· 

S tu t ta a r t. Tie Vaiiailseiten in 
cstheiin, znr Beseiiassnna billige besonders 
Arbeiter-Eidam-nngen, lchreiiue tun-nierer- 
cheii riiltig sort. Anszer oen onl Jutobi 
schon lertig siesietiten und bezogenen « bät-: 
lern init l21 Wohnungen risid leieits wie: 
der H litebitnde init 71 W)«;niingen iin Bau 
begriisen. liin Theil davon trinmt an den 
Kantine-»dem der Rest an den Tetlplah nnd 
rie Neiiisenstrasie zu stehen. Pei. denselben 
trerdeii aus Martini noch bezubbae lki han«- 
ler iiiit 43 Wohnungen, der Nes· soll erlt 
ans liieorgii nachstes Jahr bezieht-at ge- 
inacht werden« Auster-dem ist bereits auch 
init den litrabarbetten sn met-irren weiteren 
Masern an der Neussensteahe begannen, die 
gleichsalls aus Georgii t. I. sertiggestellt 
werden sollen. Im Ganzen werden bis 
dahin 40 bis 45 hauser bezogen ioerden 
können. 

sah-et. 
Kehl lDersl Das Gattin-sit znr .Posi- 

ist uin den Preis bon ACWI Ml ans Bran- 
nieister W. Wall-ei ubergegaiuesi. 

Mannheiiii. Insgebnut werden sall 
Thurm der Eontordienlirche. welcher nicht 
iiiir dueeh das Feuer bei der Belagerung 
Mannheinis ain 20. Rai-Inder Ists-, son- 
dern aiich seitdem durch die langsam strikten- 
den Tinslitsie bon Frost und Wasser sehr ge- 
litten bot· Es soll siir diesen Zweit ein Un- 
lehen bon 278,000 spit. aufgenommen tvees 

den, welches in 12 Jahren geii«;it nie-den 
lall- 

Bülfingen. Der Lauowikth Jakob 
von cw fiel beim Garbenabluden vom 

Selieunengebdll herab nun erlcll versuche 
Verletzungen am l)inteklopfe, voi- ec beic- 
dataul starb. 

E Neuheit-L Der .Baoilch- hof« soll 
sehne Inventars-sum FULOH Mk. an die 
Aktiengesellschaft Staussett ln Tinglingen 
verkauft werden lein- 

Renchem Der Wisskeze Sohn des 
dechleki Wilhelm Bohnen vusde durch vie 
Alensdakknekle verhalten Dekfelbe hat sich 
mehrfacher Verbrechen gegen die Smllchteit 
lchulviq gemach-. 

Schllengeeh Der älteer Bewohner 
ver hiesigen Gemelnde, F. Ich. Basler« 
wurde zu Grabe getragen; ek war lm 92. 
Jahre. 

denen-Verwunde. 
Mein-. Jn- benachänuen Bodenbesm 

ivllthete kürzllch elne Feuersbrunst der l» 
Wohnhöuiey 8 Ställe und i Stlnuen mit 
Inhalt sum cplee fielen. Auch einiges Vieh 
lft verbrannt Unter den taucheudm Ttlltw 
meen belludet sich eln Keller tnlz 40 Stllck 
Wein. Dle Kugel-rannten waren still-len- 
theils nicht veeflcheku elne Anzahl Familien 
lft ohnehin-. 

Bl nq en. Auf dem Amäusleeqe wurde 
das altheetsmmllche Iochutsielt begangen. 
Bot dein Olichoe der im Rein-ou beseissenen 
Eqpelle hleli Vllchos De. Ostia-e das Doch- 
sum des erste Pontillealqmt lu- Uerlaufe 
dee Iochusbekgfeltr. Dee P vinslal der 
Ihelnpkovlns, Peter Allons Mu; hielt 
dle Fenpredlqt. Elnlse taufan- Personen 
cui Dingen und den Nacht-gewesen nahmen 
en dee kirchlichen Feder und an dem an- 

lchllefeuden Volksleste lu m Wein- und 
Namen-selten theil. ; 

In dem Orte Iemslse mielltsie lich 
ela nltn ganz zurechnunge higee tulee 
vom suchet-um auf die 6 cse und sum 
Ins iuesee selt. 

Vers-fast see v der Ilellsen 
Cenmnmltlhile sitze-i leteae seist 

Mithin aus Ostean eltsee Isezllch 
Ostsee Anmsfsli ls fesselt- ent- 

M- 
, erlitten Zwei leises 

ngs M 
» Fälle-ins hierher. Ism- 

; »Ohne 
"- «. riestasehemisliber 

He entwenden der 
meet-»- mi- etwa gooo M. 

cifsßssoinrchm 
sitts. Jn dem Vorpcreslens 

III U. August in aller still-e 
HVM den Mai des Mellerg Johann heh- 
el ssleln s .- l) von hier im Narren der All-« 

ils M eln Kind in schrecklicher Lage aus- 
sstfssdtu Wien in einem großen Unrei- 
lsenhcus es mee- eitohe wehe Walde-mel- 

sen) las ssnz entblösst, ein großer sie-ele- 
ecllch zugerichieter blondlocligrr 

satte im Iller von ungefähr 6 bis 7 Mo- 
naten. Der dell- nmr nsit einer großen Bin- 
de ungeschmer wag wahrscheinlich den ar- 

men kleinen Märtyrer zum lsrslielen brin- 
gen solle. Die Füsse des Aerrnsien lagen 
Ins einer Dekadenz was dem Kinde del ie-. 
pkk Musk- schretlliehe Qualen verursach- 
te. Die Knechte holten sofort hilft Der 
Mut suche nnrde ans seiner Engl-»Herr 
Lege befreih sauber gewaschen nnd geklei- 
det und der cwn des Pfarrers Neidhard 
ppy siks qsvesironh der sieh liebevoll des 

Kindes ern-III 
Der Schweif r Johannes Mitter, Wi!lioer, 

lebte seit si.:l): n mit seinem Nachbar Ansry 
sie großer ifei ivschasi niequ eines Besitzw- 
muss-types 315 der vom Latidgericht«zu Un- 
gmqem Altes entschieden worden wen-. 

Imuch ists-, Ritter zuerst aus Johann 
siehe-» Erz-. nnd traf ihn zweimal, im 
Illcken nnd im linlen Arm: die Angeln sie- 
ckm noch in Einst nnd Arm- Als der Ge- 

rte-Heere un Weise tief nnd dessen Eltern 
herbeieillerh erhielt der Ackeree Aiiörh,Va- 
ter, qu n- ·tee ebenfalls zwei Schilssez die 

Kugeln ging-n dnrrli beide Beine. Austri, 
Hafer und Sol-n, befinden sieh im Hospitab 
Rqchpkm Ritter dann snersi seinen R Jahre 
allen Sohn Johann im Beile ern-firle hatte, 
echter-te e- lich selbst in einer Kammer oben 
ist hause Vater nnd llind nsnrdeu als 
Leichen aufgefunden 

Ple d l i n ei e n. »in sechsjähriges 
Kind fiel denn lielseriprinnm einer helle irl 
eine Jense, welche ein Meiner doliingeslelll 
halt-, nnd xozi sich senreellishe lllerieliungen 
zu; der Den-eh wurde in seiner qanien Höhe 
ausqeschlilzh so das-. nmn die liingeweide 
des armen Kindes sehen lonnte. 

I g p p n l r g w e i le r. Jus-ei Frauen, 
Untier nnd Tonne-, nisrden zwischen Berg- 
heim und hiervon einein Burschen, ehemali- 
ger Liebhaber der Tochter, mit geznckletn 
Messer teberialleik Ter Bursche brachte dem 
Mädchen einige lllerleizunixen bei. Durch 
hinsueileiide Personen nnrde der Unmensch, 
der es ans ein-» Mord any Sile-w -bnesehen 
harre, verjagt 

teilen-end 
Wien. Beim holzaufsifchem dein-of 

des Ieengiien Verbotes m der großen Do- 
ncs ichwunghnit betrieben wird, sind wie- 
det swel Menschen verunglückt, die Taglöh- 
ner Lehrer nnd inbL Das SCHMer 
in welche-n die beiden Miinnek Mien, linpte 
um und sie erneute-« ehe dilie gebracht 
werden lonnte.-—-Pkivailel)eet K. Ulibcnek 
stürzte ans einein Fenster leistet im deinen 
Stockwerk befindlichen Wohnung in den 

Lichthof hinab und war bis zur Unlimit 
der eqfch heebeiqeeillen Freiwilligen Rel- 
tnngsgesellielmft bereite kodi. 

Juki-euch Notdtirol eliim sich Kunz 
befunden auf's isiirigliq ntn die likoiiiche 
Uhtheilung ani der Chicagoee Aufstellung« 
zu einer eben io würdigen als effeltvpuen 
zu genauen- iiinzelne Doieliets und tende- 
es iseschaitzleuie haben Beiträge von so 
bis 300 Gulden gezeichnet. 

T e in e s d o k. Tee Staiionslqssiet 
hanc-l wurde wegen Teieandation verheim- 
henal gibt gn, Bin-» il. unterichiagen zu 
haben, doch dürer die deinudikie Summe 
grober sein. Der Verhalten in Vater von« 
5 Kindern. 

Prog. Jnlolge der Hitze ill dee Wof- 
ietspiegel der Elbe außerordentlich tief Ie- 
sunlen, sodaß die Ist-bezeuge höchstens ein 
Deiiiel dec üblichen Ladung nehmen kön- 
nen. Die Aneinhe qui der Elbe ist daher 
auf ein gani geringes Maß verliessen-innern 

Die handelglqmtnee lnti file die Vorse- 
deiien sue Jstdetung des Peoieiies eines 
STIMMEN-Sanais 3000 Gulden bewil- 
lind 

Setzt-new hier fand die ieieeiiche 
Ekössnnnq dee Seillmlm qui die Jesiuns 
hohenialibueg inni. Ueber die neue Inla- 
ge, die eine Sehensivüedlqleit ersten Ian- 
ges lit, herrscht einstimmiges Lob. 

Schweih 
Basel. Regierung-:Prastdent Brod- 

lsekk tit nach siinstrochentltchetn setttveretn Lei- 
den in Lieitctl gestorben. 

L btva l den« Nachdem iseltdn vorletz- 
Iks Jahr einseitte Aliirthseltastett giitttlich ge- 
settossen tvnrden, bat der Regierttngcratli 
sitt dieses Jahr weitere Maßnahmen im 
Interesse des össetttlichen Wolle ttttd spe- 
ziell zur Vekitntpinng des Alkoholistnul 
dahin getrossen, dass mehreren Witthschass 
ten entweder der Metnverlans oder der Ans- 
selsanl gebrannter Wasser itn Hause, in Ein- 
zetisllen beide Arten des Betriebs-, unter- 
sagt wurde. Als wesentlicher Uebelstand 

trtrtt der isten-Ist von schwarzem Kassee mit 
Scimaps empfunden, da der Konsum des 
Ettntabses im schwarzen liassee bekanntlich 
die schädlichsteit Wirkungen erzeugt. 

Silvani Tie gewaltigen Vlitcke aus 
dein Trtinttnerseld von Golde-n tnerden ge- 
genwärtig gesprengt und in schön behalte- 
nen Steinen verarbeitet, welche bei der Ins- 
tneuerung des Albistunnelti Verwendung 
finden- 
—S pl otbu rn. lkin Bürger den Gren- 
Qen ging tnit seinem dattsnteiitee stills- 
lsch des Schlttstaltel der liiretttlttter Tut-ass- 
lie«, arti den Festung bei welche-n Anlas- 
s- die Beiden sich einig-tm einen dessenlubs 
in machen. «S’ gilt e iede Pnbs e Viertel- 
solir dahin-.- llnd siebe, der Mietlm se- 
tvetnn die vier Miinge neck- einander nnd 
blieb siegen inviiir er ein Jahr lang kei- 
nsn hauste-se in bete-isten hat« 

seen. Der Verwaltung-ratl- der-dal- 
letschett suehdruekerei hBerttee Zeitung-) 

beitritt-mit in tsee Generalversammlung der 
Iltionsee Liattidatisn des Geschssit 

Die neu erbaute staatliche Clemens-statt 
stiften-II bei sinttnentvald tsnrde einge- 
Ieiks i. 

St. Ast-»t. dein in sagst mi- 
letiben treuem-seit heil-bettet- Irsgo mie- 
de was seinem sti. Geburtstag ein stände 
tsttgedeijt Its der stund-reib sand- 

etsmnas sites-unis- Meeren-. 

It 


